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        Gräfin-Imma-Schule 

 

Gemeinschaft leben - Individualität einbringen -     

                Sportliches Miteinander 
 

Unsere Schule versteht sich als lebendige Gemeinschaft, in der Leben und Lernen in 

Harmonie und Zusammenhalt stattfinden. Gemeinsam streben wir danach, 

einen Ort zu schaffen, an dem sich jedes Kind angenommen und wohlfühlt 

und in dem Respekt, Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft die Basis unseres 

Miteinanders bilden. Wir ermutigen alle Beteiligten, Verantwortung für die 

Schule und die Gemeinschaft zu übernehmen und gemeinsam das 

Schulleben zu gestalten.  

 

Wir sehen Heterogenität als Chance und begleiten die individuelle Entwicklung jedes 

einzelnen Kindes durch Fördern und Fordern. Unsere Schüler*innen lernen 

selbstständig und auf eigenen Wegen, was zur Ausprägung ihrer 

Persönlichkeit und ihres Selbstbewusstseins beiträgt. Offenheit für neue 

Wege und die Bewahrung von Bewährtem stehen dabei im Mittelpunkt 

unseres Handelns.  

 

Sport und Bewegung tragen auf vielfältige Weise zur physischen, sozialen und 

psychischen Gesundheit des Menschen bei. Ein Sportliches Miteinander, 

das die körperlichen und sozialen Entwicklungen unserer Schüler*innen 

begünstigen, ist demnach für uns unverzichtbar und ein fester Bestandteil 

unseres Schullebens.   

 

Unser Leitbild ist ein lebendiges Konzept, das den Weg für ein harmonisches 

Miteinander und eine erfolgreiche Bildung weist, bei der die intrinsische Motivation 

jedes Einzelnen im Vordergrund steht. Wir setzen uns gemeinsam dafür ein, dass 

unsere Schule ein Ort des Wohlfühlens, des gemeinsamen Lebens und Lernens sowie 

der Freude und Entwicklung ist und bleibt. 

 

  

 

In den letzten Jahren ergaben sich umfangreiche personelle Veränderungen auf 

Schulleitungs- und kollegialer Ebene, die durch den stark ausgeprägten 

Integrationswillen des Kollegiums aufgefangen wurden. Es entstand eine interessante 

Mischung aus traditionsgeprägter Pädagogik und innovativen Vorstellungen. Bewährte 

Konzepte wurden beibehalten – Neues in Angriff genommen. 
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Zunehmendes Vertrauen und die Bereitschaft zur Kooperation nahmen wir in der 

Elternschaft, den Elternvertretern der Schulpflegschaft und dem Förderverein wahr. Sie 

waren aufgeschlossen und bereit, unsere pädagogische Arbeit zu unterstützen. 

 

Mit der Vorlage dieses Schulprogramms wünschen wir uns, dass in der Schulgemeinde 

das Interesse an unserer Arbeit weiterhin wächst. Dort, wo noch offene Arbeitsfelder 

bestehen, hoffen wir auf anregende Mitarbeit, die uns dabei hilft, der Weiterentwicklung 

unserer Schule Impulse zu geben und die vor uns liegende Arbeit mitgestaltend zu 

begleiten. 

 

Allen, die zu dem jetzt vorliegenden Ergebnis beigetragen haben, möchten wir ganz 

herzlich danken. 

             

 


